
BLUTZUCKERMESSGERÄT

KURZBEDIENUNGSANLEITUNG

Die Blutzuckerbestimmung Die detaillierte Beschreibung fi nden Sie in der Bedienungsanleitung. ACHTUNG: Die Stechhilfe ist für die Anwendung nur durch einen einzelnen Patienten vorgesehen.

Ziehen Sie die Verschluss-
kappe von der  MICROLET®2 
Stechhilfe ab. Halten Sie 
dabei den Daumen in die 
Haltevertiefung.

Halten Sie die Stechhilfe 
in einer Hand und den 
Daumen in der Haltever-
tiefung. Mit der anderen 
Hand halten Sie die 
Verschlusskappe am Ein-
stellring fest und ziehen diese vorsichtig nach unten ab.

Legen Sie die Lanzet-
tenschutzkappe mit dem 
Bayer-Zeichen nach unten 
auf eine fl ache Oberfl äche.

Drücken Sie die sich 
immer noch in der Stech-
hilfe befi ndliche Lanzette 
vollständig in die Mitte der 
Lanzettenschutzkappe.

Entsorgen Sie die Lanzette, wie es in der Bedienungs-
anleitung der Stechhilfe beschrieben ist. 

Vorbereiten der Stechhilfe: Entfernen der benutzten Lanzette:

Drehen Sie die Schutzkappe 
einer Lanzette um ½ Dre-
hung (nicht abnehmen).

Stecken Sie die Lanzette 
bis zum Anschlag in die 
Stechhilfe. Dadurch wird das 
Gerät einsatzbereit. 

Drehen Sie die Schutzkappe 
von der Lanzette ab. 

Setzen Sie die Verschluss-
kappe auf die Stechhilfe. 

Pfeil-
Tasten

Entnahme des Blutstropfens an der Fingerbeere:

Drücken Sie die Stechhilfe 
mit der Verschlusskappe 
fest gegen die Einstich-
stelle. Drücken Sie den 
blauen Auslöseknopf.

Streichen Sie von der 
Handfl äche zum Finger mit 
der Einstichstelle, um dort einen Blutstropfen zu bilden. 
Die winzige Menge von 0.6 Millionstel Liter genügt. 

Halten Sie die Messöffnung 
des Sensors sofort an den 
Blutstropfen. Das Blut wird 
automatisch in den Sensor 
gesaugt.

Halten Sie den Sensor an 
den Blutstropfen bis ein 
Signal ertönt.

Mit dem Signalton 
beginnen die 5 
Sekunden Messzeit 
zu laufen. Dann wird Ihr 
Messergebnis* angezeigt 
und automatisch gespeichert.

Wenn Sie den benutzten 
Sensor nach der Messung aus 
dem  CONTOUR ® ziehen, schal-
tet das Gerät automatisch ab.

*Das Messgerät wurde so eingestellt, 
dass die Ergebnisse in mmol/L ange-
zeigt werden. Diese Einstellung ist im 
Gerät fi xiert. Falls Ihre Ergebnisse in 
mg/dL angezeigt werden, wenden Sie 
sich bitte an den Kundendienst 
von Bayer Diabetes Care 
(Tel. 044 465 83 55).

Schieben Sie das graue 
Ende des Sensors in 
die Sensoröffnung des 
CONTOUR ® Blutzucker-
messgerätes.

Das Gerät wird dadurch 
automatisch codiert!

Das Messgerät schaltet sich ein. Auf dem Display wird 
ein Sensor mit einem blinkenden Blutstropfen angezeigt. 
Er weist darauf hin, dass das Messgerät für die Blut-
zuckermessung bereit ist.

Stellen Sie an der 
Verschlusskappe die ge-
wünschte Einstichtiefe ein.

Das CONTOUR - Messgerät: 

CONTOUR Sensor:
Sensorende mit 
grauer Elektro-
de: Dieses Ende 
des Sensors wird 
in die Sensoröff-
nung des Mess-
geräts geschoben. 
Das graue Ende 
zeigt nach oben.

Messöffnung: An 
diesem Ende des 
Sensors wird das 
Blut eingesaugt.

Sensoröff-
nung

Anzeige-
fenster

Menü-
Taste 

(Ein/Aus, 
Speicher-
aufruf, Ein-
gabebestä-
tigung)

Testen des Blutes:

Blutzuckermessung 
an der Fingerbeere

Bei Fragen hilft Ihnen der Kundendienst von 
Bayer Diabetes Care unter Tel. 044 465 83 55 oder 
der E-Mail-Adresse info@bayerdiabetes.ch gerne 

weiter. Mehr Informationen zum Blutzucker-
Messen und Diabetes im allgemeinen fi nden Sie 

im Internet unter www.bayerdiabetes.ch
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Nach der Blutzuckermessung:

Zum Auswählen von Sie sehen Aktivieren       Sie sehen Was es bedeutet ALARM verwenden

„Vor der
Mahlzeit“

Drücken Sie 
▲ oder ▼

(Blinkt)
Drücken 
Sie M

Das Messergebnis 
wird als „Vor Mahlzeit 
gemessen“ markiert. Sie 
können nun einen Alarm 
einstellen, indem Sie 
nochmals M drücken.** 

Wenn der Alarm ertönt, schaltet sich das 
Messgerät automatisch ein. Die Anzeige 
zeigt das Ergebnis der Messung vor der 
Mahlzeit an, das Sie markiert haben, als 
Sie den Alarm eingestellt haben.

Durch Drücken einer beliebigen Taste 
wird der Alarm auf stumm geschal-
tet, durch zweimaliges Drücken einer 
beliebigen Taste wird das Messgerät 
ausgeschaltet.

Sie können nun eine neue Blutzu-
ckermessung durchführen und das 
Messergebnis mit dem Symbol „Nach 
der Mahlzeit“ markieren  (siehe Tabelle 
nebenan).

„Nach der
Mahlzeit“

Drücken Sie 
▲ oder ▼

(Blinkt)
Drücken 
Sie M

Das Messergebnis wird 
als „Nach der Mahlzeit 
gemessen“ gekenn-
zeichnet.

„Außerge-
wöhnliches 

Messergebnis“
Drücken Sie 
▲ oder ▼

(Blinkt)
Drücken 
Sie M

Das Ergebnis wird im 
Speicher als ausserge-
wöhnlicher Blutzucker-
wert markiert. Sie sollten 
dies in Ihrem Blutzucker-
tagebuch notieren.

Einstellen des Messgeräts auf 
den erweiterten Modus
Wenn Sie die Mahlzeiten-Markierungen und weitere 
Funktionen nutzen wollen, können Sie das Gerät wie 
folgt auf den erweiterten Modus einstellen: 

1.  Drücken Sie M, um das Messgerät einzuschalten.

2.  Drücken Sie ▲ oder ▼ und halten Sie diese Taste 3 
Sekunden lang gedrückt. 

3.  Auf der Anzeige blinkt L-1. 

4.  Drücken Sie ▲ oder ▼, um das 
Gerät auf L-2 einzustellen.

5.  Drücken Sie M, um die Einstellung 
zu speichern. 

Markierung der Messergebnisse
Die detaillierte Beschreibung fi nden Sie in der 
 Bedienungsanleitung.

Verwenden des erweiterten Modus (L2) Die detaillierte Beschreibung fi nden Sie in der Bedienungsanleitung. Fehlermeldungen und Lösungen:

E1 
Temperatur ausserhalb des 
 Betriebsbereichs.

E2 
Der Sensor ist nicht vollständig mit 
Blut gefüllt.
Wiederholen Sie die Messung mit 
einem neuen Sensor. 

E3
 

Gebrauchter Sensor.
Wiederholen Sie die Messung mit 
einem neuen Sensor. 

E11 Nicht plausibles Messergebnis.
Wiederholen Sie die Messung mit 
einem neuen Sensor.

Bayer, das Bayer Kreuz, CONTOUR, MICROLET, 
Ohne Codieren und das Ohne Codieren Logo 
sind Marken von Bayer.
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Bayer (Schweiz) AG, Diabetes Care
Grubenstrasse 6, Postfach, CH-8045 Zürich
Hotline: 044 465 83 55
E-Mail: info@bayerdiabetes.ch
Fax: 044 465 82 82
Internet: www.bayerdiabetes.ch

Die Bedienungsanleitung enthält eine komplette 
 Beschreibung der Fehlermeldungen.

  Vor der Mahl-
zeit = Markiert ein 
Messergebnis, das 
vor einer Mahlzeit 
ermittelt wurde.

  Nach der Mahl-
zeit = Markiert 
ein Messergebnis, 
das nach einer 
Mahlzeit ermittelt 
wurde.

  Aussergewöhnli-
ches Messergeb-
nis = Markiert Ergebnisse, die aussergewöhn-
lich sind und für die Sie sich eventuell in Ihrem 
Blutzuckertagebuch Notizen gemacht haben.

  Alarm = Alarm einstellen, um Sie daran zu 
erinnern, eine Blutzuckermessung in einem 
 bestimmten Abstand zu einer Mahlzeit 
 durchzuführen.

Sie fi nden am besten selbst heraus, wie Ih-
nen diese zusätzlichen Funktionen bei der 
Einstellung des Blutzuckers helfen. Mehr 

Informationen erhalten Sie auf der Website 
www.bayerdiabetes.ch, beim Kundendienst 

von Bayer Diabetes Care oder bei Ihrer 
Diabetes-Fachperson.

**Der Alarm ist so voreingestellt, dass er nach 2 Stunden ertönt. Die detaillierte Beschreibung, wie Sie die Alarmzeit ändern, fi nden Sie in der Bedienungsanleitung.

0088Bayer Consumer Care AG
Postfach
4002 Basel, Switzerland

2M



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (None)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Preserve
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 300
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /PDFXOutputConditionIdentifier (CGATS TR 001)
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /ENU <FEFF005B004200610073006500640020006F006E00200027004D0043004F0020005000720065007300730020004F007000740069006D0069007A00650064005F004D00610072006B007300200031002E00330027005D0020005000720065007000610072006500730020005000440046002000660069006C0065007300200066006F007200200064006F0077006E006C006F00610064002C00200066006C0061007400740065006E006500642014004D006F0073007300620065007200670020002600200043006F006D00700061006E007900200049006E0063002E>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks true
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        36
        36
        36
        36
      ]
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName (U.S. Web Coated \(SWOP\) v2)
      /DestinationProfileSelector /UseName
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /ClipComplexRegions true
        /ConvertStrokesToOutlines false
        /ConvertTextToOutlines false
        /GradientResolution 300
        /LineArtTextResolution 1200
        /PresetName ([High Resolution])
        /PresetSelector /HighResolution
        /RasterVectorBalance 1
      >>
      /FormElements true
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MarksOffset 9
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /UseName
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


